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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Durach 1921 : TTF Bad Wörishofen 1955 
Samstag, 18.03.2023, 14:00 Uhr

Sprzagala tütet den Sieg für den TSV Durach 1921 ein

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Durach 1921 in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen die TTF Bad Wörishofen 1955 durch. Das Spiel am
Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde vorwiegend durch das obere
Paarkreuz entschieden. Niebergall und Sprzagala errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim Sieg von Niebergall / Sprzagala gegen Müller / Grund konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Keinen Punkt beisteuern konnten Beckmann / Elsen im Match gegen Deeg /
Wille, das 0:3 verloren ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Joshua Niebergall gegen
Karl Deeg nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 14:12, 13:15, 11:9 nicht verloren. Hierbei
standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. In vier Sätzen siegte anschließend Maximilian Sprzagala gegen Horst Müller und gab
dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht
offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Stefan Beckmann gewann gegen Tobias
Wille mit 3:2. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Rudolf Grund war indessen Andreas
Elsen, obwohl er alles gegeben hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Durach 1921 und der TTF Bad Wörishofen 1955. Joshua Niebergall machte wiederum mit Horst
Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Durch
diese Niederlage liegt Müller nun bei einer Bilanz von 17:9 seit Beginn der Spielzeit. Passende
spielerische Mittel hatte anschließend Maximilian Sprzagala letztlich an der Hand, um Karl Deeg zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Beim 3:0 gegen Rudolf Grund fand Stefan Beckmann von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Durach 1921 7 Punkte,
TTF Bad Wörishofen 1955 2 Punkte. Andreas Elsen bekam derweil seinen Gegner Tobias Wille
indes beim deutlichen 9:11, 13:15, 7:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. 1:11 (Elsen) bzw. 15:7 (Wille) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Durach 1921 am 18.03.2023 gegen den FC Memmingen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 18.03.2023
gegen die DJK Seifriedsberg versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Durach 1921

Doppel: Niebergall / Sprzagala 1:0, Beckmann / Elsen 0:1 
Einzel: J. Niebergall 2:0, M. Sprzagala 2:0, S. Beckmann 2:0, A. Elsen 0:2 

 TTF Bad Wörishofen 1955
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Doppel: Müller / Grund 0:1, Deeg / Wille 1:0 
Einzel: H. Müller 0:2, K. Deeg 0:2, R. Grund 1:1, T. Wille 1:1


